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4  ::..  Grusswort der Vizepräsidentin 

 

 

 

 

Liebe Freunde der Brass Band Kirchenmusik Flühli 
 

 

Nach einem musikalisch vollgepackten und intensiven Frühling sind wir bereits 

wieder mitten in den Vorbereitungen für die zweite Auflage von Brass@Adler, 

die am 31. Oktober und am 2. November stattfindet. 

 

Am 1. Juni besuchten wir den Luzerner Kantonal-Musiktag in Altishofen. Wir 

konnten eine tolle Version von unserem Stück ‘Tallis Variations’ auf der Bühne 

zum Besten geben und bekamen anschliessend viel Lob des Experten. 

 

Für uns war der Musiktag eine gute Vorbereitung für das Bernische Kantonal-

Musikfest in Thun, wo wir mit demselben Stück auftreten konnten. Wir durften 

mit einem soliden 3. Rang beim Konzertvortrag und mit einem 2. Rang in der 

Parademusik nach Hause gehen. 

 

Als Ausklang der Frühlingssaison besuchten wir für unser alljährliches Picknick 

die Alp Emmental. Auch einige Mitglieder unseres Gönnerclubs allegro08 haben 

daran teilgenommen, was uns sehr gefreut hat. 

 

Mit dem Schulstart ging auch unsere Herbstsaison wieder los. Für unseren 

Hauptsponsor «Raiffeisen im Entlebuch» haben wir in nur wenigen Proben 

ein tolles, abwechslungsreiches Konzertprogramm zusammengestellt. In drei 

Blöcken gab es unter anderem Soli von Felix Bieri, Colin Arnet und Nicola 

Schaller zu hören.  

 

Jetzt rückt das zweite Brass@Adler immer näher. Auch hier dürfen Sie sich auf 

besondere Klänge freuen. Als Gastsolist wird Armin Bachmann unser Konzert 

bereichern. 

Wir haben wieder aus vielen diversen Musikrichtungen einige Leckerbissen für 

Sie dabei. Sichern Sie sich jetzt schon Plätze auf www.bbkmf.ch. Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch. 

 

 

 



 

 

 

Im November heisst es für uns dann «Fokus» und «Üben»! 

 

Am Sonntag, 24. November, spielen wir einmal mehr am Schweizerischen Brass 

Band Wettbewerb in Montreux. Wir treten in der 1. Stärkeklasse an und kämpfen 

um einen der vordersten Ränge. Drücken Sie uns die Daumen. 

 

Freundliche Grüsse 

 

Sonja Banz, Vize-Präsidentin 

 

 

 

 

 

 
 

 
Die gutgelaunte BBKMF vor dem Konzertauftritt am Musiktag in Altishofen 



 

 

 
 

 

 



Rückblick Musiktag Altishofen  ..::  7 

 

Luzerner Kantonal-Musiktag in Altishofen 
 

Am Wochenende des 1. und 2. Juni 2019 fand der sehr beliebte Luzerner 

Kantonal-Musiktag im schönen Altishofen statt. Das OK von der Musikgesell-

schaft Altishofen und die vielen HelferInnen wurden für die aufwändige Vorberei-

tung dieses Grossanlasses mit schönstem Sommerwetter belohnt. 

 

Die Kirchenmusik machte sich für einmal schon am Samstagmorgen auf. Da 

Altishofen selber nicht über allzu viel Platz verfügt, wurden die Autos der Musi-

kantInnen und Gäste in der Nähe beim grossen Parkhaus von Galliker 

Transporte parkiert, und es folgte ein Shuttletransport hin zum Festgelände. 

 

Um 09.45 Uhr erfolgte die festliche Begrüssung gefolgt von einem Empfangs-

Apéro. Nach dem Einspielen und letzten Infos von Dirigent Armin Renggli präsen-

tierte die Kirchenmusik Flühli kurz vor Mittag, um 11.43 Uhr, in der bereits recht 

gut besetzten Mehrzweckhalle ihren Konzertvortrag. Es war dies das Werk 

‘Tallis Variations’ von Philip Sparke. Eine Stückbeschreibung hatten wir im 

letzten Mitteilungsblatt vorgestellt. 

 

Es gelang eine ganz gute Version zu dieser für Musiktage oder -feste ungewohnt 

frühen Spielzeit. Unmittelbar nach dem Auftritt blickte man auch in viele zufriede-

ne Gesichter der Kirchenmusik. Wie immer am Musiktag bot sich auch diesmal 

die Gelegenheit kollektiv als Band an der Besprechung mit dem Experten teilzu-

nehmen. Unser «alter Bekannter» Adrian Schneider freute sich, nebst der schö-

nen Stückwahl einige bekannte Gesichter aus den Reihen der BBKMF wiederzu-

sehen. 

 

Schneider verteilte viel Lob. Man spürte seine echte Freude, wieder mal ein Werk 

von der speziellen Charakteristik eines ‘Tallis Variations’ zu hören und zu genies-

sen. 

Natürlich wies der sehr erfahrene Experte auch auf einige Baustellen hin, die man 

noch verbessern könnte. So ist es immer wichtig, die nötige Präsenz zu zeigen 

und vom eigenen Können überzeugt zu sein. 

Nebst dem gesamten musikalischen Eindruck hob Adrian Schneider insbesonde-

re auch die starken Leistungen der Solisten hervor. Principal Cornetist Benno 

Felder oder Flügelhornist Robin Bieri hatten mit brillant gespielten Solos wirklich 

überzeugt. 

 



So früh die Kirchenmusik mit dem Konzertvortrag an der Reihe war, so spät wur-

de es mit der Marschmusik. Das machte aber gar nichts. Beim grossen und bes-

tens organisierten Festgelände war für das leibliche Wohl und Unterhaltung aller 

Art gesorgt. Das OK in Altishofen hatte eine tolle Festmeile auf die Beine gestellt. 

Und so wurde die Phase vom Mittagessen bis zum Marschmusikvortrag um 17.15 

Uhr eine recht kurzweilige Angelegenheit. 

 

Die BBKMF hatte die Ehre, den Marschmusikwettbewerb als letzte Startnummer 

abzuschliessen. Mit dem ‘Bundesrat Gnägi-Marsch’ von Albert Benz setzte sie 

den zackigen Schlusspunkt. Wiederum waren in Altishofen sehr viele Zuschauer-

Innen und Zuhörer an die Strecke gekommen um die von je her äusserst beliebte 

Marschmusik zu verfolgen. 

 

Am Ende erreichte die Brass Band Kirchenmusik Flühli in der Marschmusik den 

sehr guten 3. Rang. Die beiden Kontrahenten Musikgesellschaft Reiden und 

Brass Band Rickenbach erspielten sich 0.8 Punkte mehr und holten sich mit 89.8 

Punkten gemeinsam den Sieg. 

 

Herzlichen Dank an das OK vom Musiktag Altishofen für ein überaus gelungenes 

Fest. Ein grosses Dankeschön auch an die Fans und Begleiter aus unseren Rei-

hen für die tolle Unterstützung. 

 

 

 

 
Armin Renggli und die Kirchenmusik Flühli bei der Aufführung von ‘Tallis Variations’ 



 

 

 
 

 



10  ::..  Rückblick Musikfest Thun 

 

Bernisches Kantonal-Musikfest in Thun 
 

Nach dem Musiktag in Altishofen nahm die BBKMF am 15. Juni auch noch am 

Bernischen Kantonal-Musikfest in Thun teil. Dort stellte sich die Band der Jury 

nebst dem Selbstwahlstück ‘Tallis Variations’ auch noch mit dem schweren 

Aufgabenstück ‘Alpina Brass’, einem neuen Werk aus der Feder von Jan Van 

der Roost (Stückbeschrieb im letzten Mitteilungsblatt erschienen). 

 

Das Bernische Musikfest und eben auch der Austragungsort Thun bewogen zahl-

reiche Luzerner und besonders auch die Entlebucher Musikvereine (aus den 

Gemeinden Flühli, Hasle, Escholzmatt, Marbach) zu einer Teilnahme an diesem 

Wettbewerb. Aus unserer Gemeinde nahmen neben der Kirchenmusik gleichen-

tags auch die Musikgesellschaft Flühli unter der Leitung von Martin Käch und am 

darauffolgenden Wochenende die Musikgesellschaft Sörenberg mit Sigi Bieri teil. 

 

Bei der Ankunft kurz vor der Mittagszeit präsentierte sich Thun mit dem Festareal 

in der Nähe der Spiellokale Schadausaal und Lachensaal des KKThun (Kultur- 

und Kongresszentrum) auch noch mit freundlichem Wetter. 

Im grossen Festzelt erwarteten die hungrigen Bands und Besucher ein feines 

Essen und abwechslungsreiche musikalische Unterhaltung. Tipptopp um erstmal 

gemütlich richtig anzukommen. 

 

Das Musikfest begann für die Kirchenmusik mit der Marschmusikparade. Um 

14.10 Uhr ging es los auf der Strecke beim Schadauareal. Auch in Thun säumten 

zahlreiche Zuschauer die Strecke. Aber es wird an diesen Marschanlässen ja 

auch wirklich Einiges geboten: Die unterschiedlichsten Märsche, Bands aller 

Stärkeklassen und Besetzungen, dazu zwischendurch immer mal wieder eine 

sorgfältig einstudierte Evolution zur Auflockerung. 

Die BBKMF präsentierte an diesem Nachmittag ‘Punchinello’ von William Rimmer 

und brachte auch eine Version mit viel «Punch» (Kraft) auf die Strecke. 

 

Gegen Ende der Marschmusikveranstaltung wurde das Wetter leider immer un-

gemütlicher. Die späteren Teilnehmer, wie auch die Musikgesellschaft Flühli, 

kamen gerade noch so halbwegs trocken durch. Bald darauf goss es dann wie 

aus Kübeln, es begann sogar zu hageln. 

Nach der Marschmusik wurden auch noch die definitiven Startzeiten ausgelost. 

Im Vorfeld gab es nur Zeitfenster (Blöcke) um die teilnehmenden Bands über 

die ungefähre Spielzeit der Konzertmusik zu informieren. 



Die Auslosung in der Brass Band 1. Stärkeklasse brachte, wie leider schon so oft, 

den etwas undankbaren 1. Startplatz für die Flühler. Auf dem kurzen Weg vom 

Instrumentendepot zum Vortragslokal wurden die Musikantinnen und Musikanten 

dann auch zwangsläufig doch noch nass, denn es schüttete weiterhin in Strömen. 

 

Zuerst stand kurz nach 17 Uhr das Teststück ‘Alpina Brass’ auf dem Programm.  

Das schwere Stück war eine Herausforderung im speziellen Schadausaal. 

Man muss es sich etwa so vorstellen: Du spielst wie immer, hörst aber von man-

chen Registern die nur wenige Meter entfernt sind so gut wie nichts mehr, weil 

der ganze Sound sofort weg ist. 

Das tönt eigentlich ziemlich verrückt, wenn man weiss, dass etwa die Percussion 

oder das schwere Blech normalerweise eher aufpassen müssen nicht zu stark zu 

forcieren. Ganz anders aber bei diesen Verhältnissen. Eine eigenartige Akustik. 

Mit der Zeit gewöhnt man sich während dem Auftritt an die Gegebenheiten, aber 

es war diesmal wirklich ungewöhnlich. 

Das Selbstwahlstück ‘Tallis Variations’ wurde anschliessend ein wirklich sehr 

gelungener Vortrag. Man merkte der Band an, dass sie nun sicherer und ent-

spannter ans Werk ging und einfach befreiter spielte. 

 

Nach den musikalischen Vorträgen trafen sich die vielen Bands, Besucher und 

Angehörigen zum Fachsimpeln und gemeinsamen Anstossen rund um das 

Schadauareal. 

 

Am Abend ging es weiter ins Festzelt. Dort wurde beste Unterhaltung durch ver-

schiedene Formationen geboten. Je später der Abend desto garstiger zeigte sich 

das Wetter. Zwischenzeitlich lief das Wasser in kleinen Rinnsalen oder fast schon 

Bächen bis in das Festzelt hinein. Aber das Zelt hielt den widrigen Bedingungen 

stand und es blieb schliesslich trocken und recht warm. 

 

Die Rangverkündigung später am Abend brachte den beiden Musikvereinen aus 

Flühli gute Ergebnisse. Die Musikgesellschaft erreichte den starken 3. Rang in 

der Konzertmusik Brass Band 3. Stärkeklasse (Sieger Musikgesellschaft Biglen) 

und den 8. Rang in der Marschmusik. 

Die Kirchenmusik holte sich den tollen 2. Rang in der Marschmusik und in der 

Konzertmusik den 3. Rang. Es siegte die Musikgesellschaft Reiden. 

 

Die Kirchenmusik Flühli dankt dem OK des Bernischen Musikfestes für die gute 

Organisation. Es war trotz dem teilweise garstigen Wetter ein gemütliches Fest. 
  



 
 

 

 

 



Picknick  ..::  13 

 

Picknick auf der Alp Emmental 
 

Bei bestem Wetter durfte die BBKMF mit Angehörigen des Gönnerclubs allegro08 

am 30. Juni auf der Alp Emmental bei Walter Emmenegger das Picknick zum 

Abschluss der Frühjahressaison geniessen. Das OK vom Posaunenregister hatte 

sich da ein wahrlich schönes Plätzchen ausgesucht. 

 

Die Alp Emmental ist wunderbar gelegen und der dortige Brunnen wurde an die-

sem heissen Sonntag rege benutzt, um die Getränke zu kühlen. Für das leibliche 

Wohl war bestens gesorgt mit Grilladen, Salaten und Beilagen sowie einem gros-

sen Dessertbuffet, das nichts zu wünschen übrig liess. 

 

Einige unterhaltsame Registerspiele, diesmal mit Wissens- und Schätzfragen, 

meisterte das Schlagzeugregister am besten und gewann diesen für einmal ganz 

entspannten «Wettkampf». 

Das schöne Wetter liess die Picknickgäste noch einige Zeit verweilen und ge-

meinsam die vergangenen Wochen und Monate Revue passieren. 

Vielen Dank an das OK, unser Posaunenregister mit Roland Distel, Lukas Zemp, 

Adrian Emmenegger und Lukas Balmer. 

 

 

Flühli-Kilbi 
 

An der Flühli Kilbi vom 24. und 25. August konnten die Besucher am Schiesstand 

der Kirchenmusik wieder ihr Glück versuchen und die Treffsicherheit unter Be-

weis stellen. 

Das Wochenende bot bei schönem Wetter einen ordentlichen Besucherauf-

marsch. Eigentlich stand dieses Wochenende aber unter einem ganz anderen, 

speziellen Stern: Es war das Eidgenössische Schwingfest in Zug. Und mit dem 

Sörenberger Joel Wicki stand dort schliesslich ein ganz heisser Siegerkandidat 

aus der Region am Start. Man merkte diese spezielle Stimmung natürlich auch an 

der Kilbi. Es war eine Mischung aus Vorfreude, Bangen und grossem Stolz - und 

das grosse Gesprächsthema. 

 

An der Kilbi vom Samstag und Sonntag traf man neben den treuen Besuchern 

auch wieder «Heimwehflühler» und erfreulicherweise auch recht viele junge Leute 

an. Anlässe wie die Kilbi sind schwierig, um attraktiv zu bleiben, aber weiterhin 

sehr wichtig für das Dorfleben und natürlich die teilnehmenden Vereine. 



Besten Dank an alle HelferInnen der Kirchenmusik an der Kilbi sowie an alle an-

deren Macher, die sich für die Kilbi ins Zeug legen. Und natürlich darf man nach-

träglich auch noch mal erwähnen: Herzliche Gratulation an Joel Wicki. Er zeigte 

als Erstgekrönter in Zug einen herausragenden Wettkampf. 

 

 

Kaffeeschnapswanderung 
 

Die grosse Entlebucher Kaffeeschnapswanderung fand am 14. September bereits 

zum 7. Mal statt. Diese spezielle Wanderung bietet den 888 Teilnehmern auf der 

4.5 km langen Strecke auf verschiedenen «Posten» jede Menge kulinarische 

Genüsse aus dem Entlebuch. Und natürlich jeweils auch ein schönes Kafi 

Schnaps! 

 

Die Kirchenmusik Flühli betrieb dieses Jahr, unter der Leitung von Roland Distel, 

wieder einen Verpflegungsposten. Es ist eine Freude wie viel Anklang die Wan-

derung stets findet. Ein echtes Highlight mit mittlerweile vielen Stammgästen. 

 

Für den Abend hatte das OK der Kaffeeschnapswanderung, zu welchem auch 

unser Cornetist Martin Emmenegger gehört, wieder alles gegeben, und aus dem 

«alten Turnplatz» in Flühli kurzerhand das Westerndorf mit grossem Festzelt, 

Bars und Saloon gezaubert. 

Vielen Dank an das OK der Kaffeeschnapswanderung. Auf hoffentlich noch viele 

erfolgreiche Jahre. 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

 
 

 

 



16  ::..   Kundenanlass Raiffeisen 

 

Unterhaltungskonzert am Kundenanlass der 

Raiffeisenbank im Entlebuch 
 

Die BBKMF hatte die Ehre im Rahmen eines Kundenanlasses der Raiffeisenbank 

im Entlebuch ein Unterhaltungskonzert zum Besten zu geben. 

 

Am späteren Nachmittag des 21. September trafen die geladenen Gäste nach 

und nach bei der Rossweid im Sörenberg ein. Der Ansager des Abends, Chris-

toph Bühler, begrüsste die Gäste bereits bei der Gondelbahn mit seiner lustigen 

Art. 

Zur Einstimmung umrahmte die Kirchenmusik bei der Rossweidbar mit zackigen 

und rockigen Stücken wie ‘I will follow him’ aus Sister Act oder beliebten Mär-

schen wie ‘Bundesrat Gnägi’, den Begrüssungs-Apéro. 

 

In 3 Unterhaltungsblöcken spielte die BBKMF in der Rossweid später zwischen 

den Gängen des Menues. Die ZuhörerInnen freuten sich über die dargebotene 

Musik. 

Die Solisten des Abends, Colin Arnet auf dem Es-Horn, Felix Bieri mit dem Cor-

net, Bassist Nicola Schaller, Flügelhorn-Virtuose Robin Bieri und unser Posau-

nenquartett, zeigten dabei auch ihre individuelle Klasse. 

Und dann überraschte Stefan Felder die Anwesenden mit dem E-Piano. Er spielt 

seit Jahren und ist ein echter «Jazzer». Das präsentierte er auch in der Rossweid 

mit seinen Solos bei ‘Lil’ Darlin’ von Neal Hefti und Barry Gott’s ‘Light Walk’. 

 

Ansager Christoph Bühler unterhielt zwischendurch das Publikum mit flotten 

Sprüchen, Vergleichen und Wortakrobatik, und animierte auch zum Mitmachen: 

So etwa beim abschliessenden ‘Guggerzytli’ in einem Arrangement von Corsin 

Tuor. 

 

Die Brass Band Kirchenmusik Flühli hat sich sehr über diese Konzertgelegenheit 

gefreut. Besten Dank an die tolle Ansage/Moderation von Christoph Bühler und 

die vielen guten Rückmeldungen. 

Ein spezieller Dank geht an die Raiffeisenbank für die wertvolle Unterstützung mit 

ihrem Sponsoring und Gastsolist Stefan Felder. 

 

         

 

 



 
Die BBKMF am Unterhaltungskonzert der Raiffeisen 

 

 
Der prächtige Blick von der Rossweid Richtung Rothorn 

 

 

 

Entlebucher Alpabfahrt 
 

In den letzten Jahren hat sich die Entlebucher Alpabfahrt zu einem grossen Event 

im ganzen Amt entwickelt. Die professionelle Organisation und Koordination 

durch das OK mit den verschiedenen teilnehmenden Älplern, und natürlich der 

grosse Markt mit regionalen Produkten und Spezialitäten aus dem ganzen Entle-

buch, locken Publikum von nah und fern an. Das Label «Echt Entlebuch» ist sehr 

attraktiv und hat eine grosse Strahlkraft erreicht. 

 

Beim Bahnhof Schüpfheim betrieb die Kirchenmusik auch dieses Jahr einen 

Getränkestand. Es ist auch eine Art gemütliche Begrüssung für die eintreffenden 

Gäste, ob privat angereist oder mit dem ÖV mit Bahn und Bus. 

Vielen Dank an Thomas «Samötu» Emmenegger und Team für ihren Einsatz 

an der Alpabfahrt. 



 

Sicher und kompetent unterwegs!!! 
 

 

 



GV allegro08  ..::  19 

 

Generalversammlung allegro08 
 

Am Abend des 20. September 2019 trafen sich die Mitglieder des Gönnerclubs 

allegro08 zur Generalversammlung im Pfarreiheim Flühli. Präsident Hans «Bio» 

Emmenegger leitete wie gewohnt mit lustigen Anekdoten die Versammlung. Eini-

ge HelferInnen aus den Reihen der Kirchenmusik sorgten für den Service und die 

Betreuung der Gäste. Das feine Essen stammte wiederum aus der bewährten 

Beizli-Küche und die Desserts von Postbeck Martin Bucher. 

Allegro08 konnte sich über ein gelungenes Vereinsjahr der Kirchenmusik Flühli 

freuen. So etwa mit guten Rangierungen am Kantonal-Musiktag in Eschenbach 

oder dem Schweizerischen Brass Band Wettbewerb in Montreux. Besonders 

auch die Konzerte Brass@Adler seien ein Erfolg gewesen. Auch die stetige und 

wegweisende Eingliederung von jungen Musikantinnen und Musikanten in den 

letzten Jahren stimmte die Verantwortlichen von allegro08 optimistisch. 

 

Im Namen des ganzen Vereins, aller Aktiven der Kirchenmusik Flühli, geht ein 

riesengrosses Dankeschön an allegro08. Auf eure Unterstützung zählen zu 

dürfen ist grossartig! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 
 

 
 

 
 

 

 



Brass@Adler  ..::  21 

 

Vorschau Konzerte Brass@Adler 
 

Zum zweiten Mal darf die BBKMF mit Brass@Adler zwei abwechslungsreiche 

Konzerte mit hochstehender Musik und viel Unterhaltung präsentieren. Der Gast-

solist Armin Bachmann ist eine grosse Bereicherung: Er macht Musik auf höchs-

tem Niveau und trotz fokussiertem Spiel ist stets seine durchdringende Spielfreu-

de bemerkbar. Zusammengefasst könnte man sagen -Freude am Spiel und 

Schalk im Nacken! 

 

Im beiliegenden Konzertprogramm finden Sie alle Infos rund um Brass@Adler. 

Dieses Konzerthighlight sollten Sie sich nicht entgehen lassen. Nebst dem 

musikalischen Teil ist natürlich auch für Speis und Trank gesorgt. 

Wir freuen uns sehr über Ihr Erscheinen und auf gemütliche Stunden. 

 

 
 

 
 

 



 

 
 

 

 

 



 

SBBW Montreux  ..::  23 

 

Ausblick auf den Schweizerischen Brass Band Wettbewerb 
 

Ende November ist es wieder soweit. Der Schweizerische Brass Band Wettbe-

werb lockt die Bands aus fast allen Regionen der Schweiz an die Riviera ins 

wunderschöne Montreux. 

Die Kirchenmusik Flühli startet in der 1. Stärkeklasse mit dem Stück ‘Tallis 

Variations’ von Philip Sparke. Natürlich hofft die ganze Band um Dirigent Armin 

Renggli auf eine optimale Aufführung. Sie wird alles tun, um in der bestmöglichen 

Form am Tag X bereit zu sein. 

 

An diesem Wettbewerb werden wiederum über 60 Bands in 6 verschiedenen 

Stärkeklassen teilnehmen. Obwohl die Anreise für manche Brass Bands langwie-

rig ist, wurde Montreux als Veranstaltungsort nie wirklich in Frage gestellt. Das 

liegt natürlich besonders an der phantastischen Salle «Igor Stravinski». Nebst 

dem KKL Luzern mit der «Salle Blanche» weiterhin eines der absolut besten 

Konzertlokale in der ganzen Schweiz. 

 

Aus dem Entlebuch werden auch die Feldmusik Escholzmatt in der 2. Stärkeklas-

se und die Entlebucher Jugend Brass Band in der 4. Stärkeklasse an den Start 

gehen. Die Kirchenmusik freut sich bereits sehr auf dieses Wochenende voller 

Brass Sound und Begegnungen mit Musikern und Brass-Freunden. Ebenfalls 

hofft sie auf zahlreiche Unterstützung vor Ort durch Fans und Angehörige. 

 

 
 

 



 

 
 

 
 

 



 

 

 

 



Impressionen vom Musiktag Altishofen (Bilder zVg) 

 

  

 
 

 

 

 
 

 

 



Besetzung / Agenda  ..::  27 
 

 
 
 

 

Band-Besetzung für Herbst / Winter 2019  ::.. 
 

Dirigent Renggli Armin Euphonium Wicki Andreas 

   Schnider Nicola 

Soprano Cornet Krieger Bruno  

  1. Bariton Emmenegger Marco 

Solo-Cornet Felder Benno 

 Felder Tobias 2. Bariton Banz Sonja 

 Zemp Lea  

 Emmenegger Remo 1. Posaune Balmer Lukas  

  2. Posaune Distel Roland 

Repiano Cornet  Bieri Felix  Zemp Lukas   

  Bass-Posaune Emmenegger Adrian 

2. Cornet   Banz Ursula   

   Bühler Anja  Es-Bass Schaller Nicola 

   Thuner-Willi Gabriela  Zemp Tobias 

   Gutheinz Noah 

3. Cornet   Emmenegger Lukas   Bb-Bass Distel Thomas  

   Emmenegger Martin  Wespi Severin 

   Schnider Roland 

Flügelhorn   Bieri Robin   

  Schlagzeug / Emmenegger Stefan 

Solo Es-Horn   Arnet Colin Perkussion Emmenegger Daniel 

   Emmenegger Thomas 

1. Es-Horn   Schnider Fiona  Emmenegger Konrad 

2. Es-Horn Wüest Peter   

  Fähnrich   Emmenegger Hans 



 
 

 
 

 
 

 

 



A  g  e  n  d  a 
 

 
31. Oktober / 2. November Brass@Adler, Schüpfheim 

 

17. November   Vorbereitungskonzert, Adlersaal Schüpfheim 
 

23./24. November  Schweizerischer Brass Band Wettbewerb, 

    Montreux 

 
1. Januar 2020  Neujahrslotto 

 

3. Januar 2020  Generalversammlung 
 

 

 
 
 
 

 



30  ::..  News und Gratulationen 

 
Marlène Schnider (Es-Horn) und Manuela Fuchs (Cornet) haben derzeit 

Dispens. 

 

Am 19.08.2019 durften unser Cornetist Remo Emmenegger und Anna die 

kleine CARLA in die Arme schliessen. Wir wünschen der frischgebackenen 

Familie für die gemeinsame Zukunft alles Gute. 

 

Folgende Gönner-/Aktivehrenmitglieder durften seit dem Frühling einen 

runden Geburtstag feiern: 

- Franz Portmann, Flühli, 80 Jahre (26.07.1939) 
- Franz Thalmann, Flühli, 75 Jahre (15.09.1944) 
- Alfred Emmenegger, Flühli, 75 Jahre (06.10.1944) 
 

Wir wünschen den Jubilaren viel Glück und gute Gesundheit. 

 

 
 
 

 



 

 



 


